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Die Messeakademie 2012

Die Messeakademie zur denkmal 2012 ist ein deutschlandweiter Archi-
tekturwettbewerb für Studierende der Fachrichtungen Architektur, 
Bauingenieurwesen, Landschaftsarchitektur und Freiraumplanung an 
Hochschulen, Fachhochschulen und Universitäten, der bereits zum sie-
benten Mal ausgeschrieben wird. 
Zum diesjährigen Thema „Garten.Landschaft.Freiraum.“ wer-
den überzeugende Lösungen gesucht. Für die Projektarbeit wurden 
sieben Objekte der Region Mitteldeutschland mit individuellen Entwurf-
saufgaben ausgewählt. Der Variantenreichtum des Themas gestattet 
keine Pauschallösungen, die beliebig übertragbar sind. Das macht die 
Aufgabe zu einer wirklichen Herausforderung für angehende Architek-
ten, Landschaftsplaner und Denkmalpfleger.
Veranstaltet wird die Messeakademie von der Leipziger Messe GmbH 
in Zusammenarbeit mit dem Förderverein für Handwerk und Denkmal-
pflege e.V. Rittergut Trebsen sowie den Landesämtern für Denkmalpfle-
ge in Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen und Brandenburg.
Auf die Teilnehmer warten nicht nur spannende Aufgaben, sondern 
auch lukrative Preisgelder, die von der DKB-Stiftung für gesellschaftli-
ches Engagement gesponsert werden:

Die zehn besten Entwurfsarbeiten werden im Rahmen der denkmal 
2012 ausgestellt. In bewährter Weise werden mit Unterstützung der 
Deutschen Stiftung Denkmalschutz die Arbeiten der Preisträger der 
Messeakademie 2012 in einer Dokumentation veröffentlicht.

Machen Sie mit! Wir freuen uns auf Ihre Ideen. 

Die Aufgabe

Baudenkmale, eingebettet in historische Parks und Gärten oder einfach 
nur in wildes Grün – auch sie sind als Gesamtkunstwerke prägend für 
unsere Kulturlandschaft. Bauwerk und GARTEN, LANDSCHAFT oder 
FREIRAUM gehören untrennbar zueinander und müssen als Gesamtes 
geschützt und gepflegt werden. Historische Parks und Gärten als Teil der 
Denkmalwelt zeugen auf eindrucksvolle Art und Weise vom Umgang des 
Menschen mit der Natur. Auch devastierte Bauten in noch vorhandenen, 
meist verwilderten historischen Parkanlagen sind Bestandteil des denk-
malpflegerischen Interesses. Wie gehen wir mit diesen komplexen Denk-
malen um? Wie machen wir solche Anlagen in ihrer Gesamtheit erlebbar 
und in welchem Zustand hinterlassen wir sie künftigen Generationen? 
Ziel aller konservatorischen Bemühungen ist daher nicht nur der Erhalt 
ungenutzter, oft bedrohter Bauwerke, sondern auch die Wiederentde-
ckung der Gesamtqualität. 
Die Palette der zur Beplanung ausgewählten Objekte reicht von der ba-
rocken Gartenanlage eines abgebrochenen Schlosses bis zu jüngsten 
Denkmalen. Allen Objekten gemeinsam ist, dass es sich um denkmalge-
schützte Anlagen mit Landschaftsbezug handelt, die neu in Wert gesetzt 
werden sollen. Dabei spielen Aspekte der Gartendenkmalpflege, der Sa-
nierung technischer Anlagen und Gebäude, der Freiflächengestaltung, ar-
chäologische Befunduntersuchungen sowie Entwurfsaufgaben für Neu- /  
Ergänzungsbauten eine Rolle.

Ihre Aufgabe: Reparieren Sie das Denkmal in seinem Gesamtzusammen-
hang! Werden Sie auch landschaftsgestalterisch aktiv und entwickeln Sie 
Nutzungs- und Erhaltungsstrategien. Helfen Sie durch Ihren Entwurf, die 
einzigartige Verbindung von Natur und Bauwerk zu erkennen und zu be-
wahren! Lassen Sie Bauwerke im dazugehörigen Grün erlebbar werden, 
stellen Sie alte räumliche Strukturen wieder her, gestalten Sie die mit 
Denkmalen verbundenen Freiflächen, denken Sie über Wegeführungen 
nach, entwickeln Sie brachliegende Freiflächen und zugehörige denkmal-
geschützte Anlagen!

1. Preis 	 750 Euro

2. Preis	 450 Euro

3. Preis	 300 Euro



Die Objekte und ihre Lage
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Der Ablauf

20.04.2012

Anmeldeschluss zu den Exkursionen 

24.-27.04.2012

Exkursionen zu den Objekten

31.08.2012, 15:00 Uhr

Abgabeschluss für die Wettbewerbsarbeiten

11.10.2012

Jurysitzung
Innerhalb der darauffolgenden 14 Tage erfolgt die Information an alle 
Wettbewerbsteilnehmer zu den Ergebnissen

23.11.2012, 11:00 bis 13:00 Uhr

Prämierung der drei besten Entwürfe im Rahmen des Fachkolloquiums 
der Messeakademie direkt auf der denkmal in Leipzig 

Die Teilnahme-Information, Verfassererklärung, den Exkursionsplaner 
sowie die Rückmeldung zu den Exkursionen und die Exposés der ein-
zelnen Objekte finden Sie auf unserer Homepage:
www.denkmal-leipzig.de unter dem Menüpunkt „Messeakademie“. 

Von allen sieben Objekten können Sie sich im Rahmen unserer Exkur-
sionen ein umfassendes Bild machen. 

Und das sind die Exkursionstermine:

24.04.2012 nach Brandenburg
25.04.2012 nach Sachsen-Anhalt
26.04.2012 nach Thüringen
27.04.2012 nach Sachsen

Die Exkursionen

Möchten Sie sich an unseren Exkursionen beteiligen?
Dann wählen Sie die für Sie interessanten Objekte aus und melden 
Sie sich verbindlich bis zum 20.04.2012 zu einer Vor-Ort-Besich-
tigung an!

Richten Sie Ihre Anmeldung bitte an folgende E-Mail-Adresse: 
I.A.Malgut@t-online.de.

Die An- und Abreise zu den Objekten erfolgt individuell. Sie werden 
durch Experten der Landesämter für Denkmalpflege sowie durch 
die Eigentümer der Objekte fachlich beraten.

Anfallende Reise- und Übernachtungskosten werden von den Ex-
kursionsteilnehmern selbst getragen.

Ihr Kontakt

Förderverein für Handwerk und Denkmalpflege e.V.
Rittergut Trebsen
Frau Dipl.-Ing. Ina Malgut
Thomas-Müntzer-Gasse 4c, 04687 Trebsen

Tel.: 	 034383 / 9 23 13 oder 
	 0341 / 3 08 11 43

Fax: 	 034383 / 9 23 57

E-Mail: 	bildungszentrum@schloss-trebsen.de bzw. 
	 I.A.Malgut@t-online.de



Die Jury der Messeakademie 2012 wurde von der Leipziger Messe GmbH berufen und besteht aus namhaften Experten 
der Denkmalpflege, Architekten und Fachpresse:

Die Jury

Prof. Dorothea Fischer-Leonhardt 
Hochschule Anhalt (FH), Landschaftsarchitektur und Umweltplanung

Dr. Georg Frank 
Brandenburgisches Landesamt für Denkmalpflege und 
Archäologisches Landesmuseum

Dr. Dankwart Guratzsch 
Korrespondent Städtebau / Architektur, DIE WELT

Dr. Wolfgang Hocquél 
Kulturstiftung Leipzig

Martin Honerla 
DKB-Stiftung für gesellschaftliches Engagement

Prof. Petra Kahlfeldt 
Kahlfeldt-Architekten, Berlin

Jörg Kebernik
PSL Landschaftsarchitekten, Erfurt

Dr. Susanne Köstering 
Museumsverband des Landes Brandenburg e.V.

Dr. Klaus-Henning von Krosigk
DDGL Deutsche Gesellschaft für Gartenkunst und 
Landschaftskultur e.V.

Prof. Rosemarie Pohlack 
Landeskonservatorin, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen 
und Vorsitzende der Jury für die 7. Messeakademie

Holger Reinhardt 
Landeskonservator, Thüringisches Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie

Dr. Hartmut Ritschel
Landesamt für Denkmalpflege Sachsen

Silja Schade-Bünsow 
Förderverein Bundesstiftung Baukultur e.V.

Luise Schier 
Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie Sachsen-Anhalt

Dr. Ursula Schirmer 
Deutsche Stiftung Denkmalschutz

Roland Stimpel 
Chefredakteur Deutsches Architektenblatt

Dr. Heribert Sutter 
Thüringisches Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie

Winfried Sziegoleit 
Ehrenpräsident der Architektenkammer Sachsen

Ronald Wanderer 
BDA Bund Deutscher Architekten

Dr. Ulrike Wendland 
Landeskonservatorin, Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie Sachsen-Anhalt

Kersten Bunke-Njengué
Projektdirektorin der denkmal



Leipziger Messe GmbH
PF 10 07 20, 04007 Leipzig / Messe-Allee 1, 04356 Leipzig / Germany
Tel.: +49 341 678-0, Fax: +49 341 678-8762
info@denkmal-leipzig.de, www.denkmal-leipzig.de M
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